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Helmut Delker
FC Gütersloh

VORWORT

LIEBE FREUNDE UND FANS
DES FC GÜTERSLOH,

da ist der FC Gütersloh endlich gerettet, man freut sich auf die
neue Saison – und plötzlich steckt das Team mitten im

Abstiegskampf. Es ist keine Frage: Man muss schon gute Nerven
haben, wenn man ein Herz für den FCG hat.

So bedauerl ich der derzeitige Tabellenstand unserer Mannschaft auch ist,

er ist kein Grund in Unruhe oder Hektik zu verfal len. Mannschaft, Trainer,

Fans und Verein haben seit dem Jahresanfang schon ganz andere

Probleme durchgestanden und gemeistert. Und gemeinsam werden wir

auch diese Situation schaffen.

Auch wenn die Insolvenz abgewendet ist, sind die Nachwirkungen noch in

vielen Bereichen des Vereins spürbar. Der aktuel le Tabellenplatz in der

Oberl iga ist ein gutes Beispiel dafür. Wegen der späten Rettung konnte

die Mannschaft für diese Saison erst sehr spät und nur unter erschwerten

Bedingungen zusammengestel lt werden. So war von Anfang klar, dass es

sportl ich eine schwere Saison wird.

Die wirtschaftl iche Zukunft des FC Gütersloh ist für die nächsten drei

Jahre gesichert. Das ist das Wichtigste, aber drum herum gibt es eben

noch viel zu tun, um den FCG organisatorisch und strukturel l neu

aufzustel len. So ist sowohl auf dem Platz als auch außerhalb noch viel

Geduld gefragt. Wir haben aber in den letzten Monaten schon sehr viel

erreicht und das sollten wir gerade jetzt nicht vergessen.

Wie schwierig das Oberl iga-Geschäft ist, sehen wir am TSV Marl-Hüls.

Der Klub ist ein Traditionsverein in Westfalen und spielte in den 1 970er

Jahren sogar in der Regionall iga (damals 2. Liga). Die Stadt Marl ist

außerdem mit 84.000 Einwohnern eine relativ große Mittelstadt. Trotzdem

ist es nicht gelungen, den Klub in der Oberl iga zu halten. Der Vorstand

des TSV Marl-Hüls hat beschlossen, den Verein mit sofortiger Wirkung

aus der Oberl iga abzumelden. Hintergrund ist ein Streit um eine

Reduzierung der Spielergehälter. Wir kennen das aus eigener Erfahrung:

Der FC Gütersloh hat erst vor zwei Jahren selbst kurz vor einem solchen

Schritt gestanden.

Behalten wir in Erinnerung, wo wir herkommen, und wünschen dem TSV

Marl-Hüls das Allerbeste!

Mit sportl ichen Grüßen
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1 . MANNSCHAFT
NACH HOLPERSTART DOCH

NOCH INS HALBFINALE

Am frühen Mittwochabend ist der FC Gütersloh nach
einer deutlichen Leistungssteigerung im zweiten

Durchgang mit 4:2 (0:2) beim FSC Rheda ins Halbfinale des
diesjährigen Kreispokals eingezogen.

Vor geschätzten 250 Zuschauern war der FCG zwar mehr am

Ball , die gefährl ichen Aktionen hatten aber ausschließlich die

Gäste. So stand es zur Halbzeit verdient 0:2 und damit war

unsere Mannschaft tatsächlich noch gut bedient. In der Pause

kam dann Wieckowicz für Cesarek ins Spiel und brachte mehr

Ruhe ins Mittelfeld. Zudem pressten die Gütersloher jetzt sehr

hoch und mit viel Risiko. Dies wurde bereits kurz nach der

Pause belohnt, als Aygün nach einem Ballgewinn im Strafraum

angespielt wurde und zum 1 :2 verkürzen konnte (47.).

Zusätzl ich sah ein Rhedarer Spieler nach dem Tor die rote

Karte, so dass die Mannschaft von Fatmir Vata in Überzahl

spielen konnte.

In der Folge setzte es Angriff um Angriff und es war nur eine

Frage der Zeit bis dann endlich der Ausgleich fiel . Diesen

Hätten Niketta per Volley oder Tosun freistehend nach Schubert

Flanke bereits früher erzielen können. In der 65. Minute war es

dann aber wieder Niketta, der den Ball nach Vorarbeit von

Tosun über die Linie brachte.

Nach kurzem Verschnaufen l ief der FCG weiter an und Aygün

besorgte eine knappe Viertelstunde vor dem Ende die Führung

(76.). Die Gastgeber gaben nicht auf und hatten zwei

gefährl iche Freistoßsituationen und einen Eckball in dieser

Phase. Der FCG ließ aber nichts mehr anbrennen und

verpasste durch Beuckmann und Delj iu die frühzeitige

Entscheidung. In der Nachspielzeit war es dann Tosun der eine

Wieckowicz Flanke nutzte und zum 4:2 Endstand einschieben

konnte (90.). Dabei sah wiederrum ein Rhedarer Spieler die rote

Karte, da er unfair gegen Wieckowicz versuchte die Flanke zu

verhindern.

„Wir wollten das hier souveräner lösen als wir das getan haben.

Ich bin deshalb nicht zufrieden aber dennoch froh, dass wir das

Spiel noch gewonnen haben. Jetzt haben wir fast zwei Wochen

Pause und können uns in Ruhe auf die kommenden Aufgaben

in der Oberl iga vorbereiten,“ sagte Vata nach dem Spiel.

Den Gegner im Halbfinale ermitteln erst am 24.11 . der VfB

Schloss Holte und Victoria Clarholz. Stattfinden werden die

Halbfinals erst im Apri l 201 8.

FC Gütersloh: Wessel, Tosun, Delj iu (77.Gashi), Beuckmann,

Schubert, Rak (60.Böhler), Aygün, Cesarek (46. Wieckowicz),

Niketta, Karadag, Gündogan

Tore: 1 :0 Bancroft (23.), 2:0 Bancroft (36.), 2:1 Aygün (47.), 2:2

Niketta (65.), 2:3 Aygün (76.), 2:4 Tosun (90.)
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DER GEGNER

Mit dem ASC 09 Dortmund gastiert eine Mannschaft aus dem Dortmunder
Stadtteil Aplerbeck im Energieversum Stadion im Heidewald.

Der Verein spielte jahrzehntelang auf lokaler Ebene, ehe ein kurzes Gastspiel von 1 968

bis 1 970 in der damaligen viertklassigen Landesliga Westfalen gelang. Vor dem Aufstieg

in die Oberl iga Westfalen im Jahr 201 4 spielten unsere Gäste jahrelang in der

Westfalenl iga unter anderem mit heutigen Oberl igakonkurrenten, wie dem FC

Brünninghausen sowie dem 1 . FC Kaan-Marienborn.

Letzte Saison noch dank eines besseren Torverhältnisses den Klassenerhalt geschafft,

steht die Mannschaft um Trainer Adrian Alipour in der aktuel len Saison mit 20 Punkten

und einem Torverhältnis von 21 :1 3 auf Platz zwei der Oberl iga Westfalen, zwischen dem

eben erwähnten Tabellenführer aus Kaan-Marienborn und dem Drittplatzierten FC

Brünninghausen. Nach einem 4:3 Sieg bei Paderborns U21 , gab es eine 1 :0 Niederlage

bei TuS Haltern, sowie letzten Sonntag ein 0:0 Unentschieden gegen Arminia Bielefeld I I .

ASC 09 DORTMUND

Der Kader

1 Jan Held
2 Dominik Kemmler
3 Dennis Drontmann
3 Maurice Buckesfeld
4 Jan Friedrich
5 Pierre Tucholski
6 Mike Schaefer
7 Daniel Schaffer
8 Pierre Szymaniak
1 0 Niko Wolters
11 Kevin Bruemmer
1 2 Ermias Simatos
1 3 Maximil ian Podehl
1 4 Phil Suedfeld
1 6 Marcel Muenzel
1 7 Marco Kampmann
1 9 Daniel von der Ley
21 Patrik Dedner
22 Phil ip Rosenkranz
24 Silas Lennertz
25 Christof Tielker
29 Felix Wenderoth

BT2 Mike Domin

SL Samir Habibovic

Co-Tr. Holger Gehrmann

BT1 Sascha Grunwald

Coach Adrian Alipour

TRWT David Ringel
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PLATIN Sponsoren

GOLD Sponsoren
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SILBER Sponsoren

BRONZE Sponsoren

Ausrüster

FCG Partner TRIKOT Sponsor
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2. MANNSCHAFT

Dieses Unentschieden fühlt sich an wie eine Niederlage.
Die zweite Mannschaft des FC Gütersloh spielte beim

Herzebrocker SV überlegen, führte lange mit 1:0 und
kassierte in der letzten Sekunde ganz unglücklich den 1:1­
Ausgleich. Trainer Andre Pählig und seine Mannschaft
waren nach dem Schlußpfiff natürlich ziemlich konsterniert,
hätte die Zweite einen Sieg doch mehr als verdient gehabt.
So bitter kann eben manchmal Fußball sein…

Die Zweite des FCG beherrschte das Spiel von Beginn an. Die

Herzebrocker kämpften um jeden Meter, stemmten sich gegen

die Gütersloher Angriffe und besaßen einen sehr guten Torwart.

Vor al lem kam den verteidigenden Gastgebern der kleine Platz

entgegen – ein echter Heimvortei l . Trotzdem hätte es für die

zweite Mannschaft des FCG zu einem Sieg reichen müssen. So

parierte der Herzebrocker Torwart in der ersten Hälfte zweimal

großartig und einmal hatte Björn Zöchling Pech mit einem 20-

Meter-Schuss, der an die Latte klatschte. In der 41 . Minute ging

der FCG dann verdient in Führung. Jul ian Aistermann scheiterte

zunächst noch am Herzebrocker

Torwart, doch Jetfat Abrashi

drückte den Ball dann zum 1 :0 über die Linie. Auch nach dem

Seitenwechsel bestimmte der FCG das Spiel, versäumte es

allerdings den zweiten Treffer zu machen. Eine Ecke in der

al lerletzten Minute brachte den unglückl ichen Ausgleich. Torwart

Tim-Anton Kampermann wehrte die Ecke zwar ab, doch Lars

Siebert hämmerte den Ball , der auch noch abgefälscht wurde,

zum 1 :1 ins Gütersloher Netz.

Das nächste Spiel bestreitet die Zweite wieder Freitagabend.

Das Team empfängt um 1 9 Uhr Aramäer Gütersloh I I – eines

der Topteams der Kreisl iga B.

FC Gütersloh I I : Kampermann, H. Keskincioglu, Schwital la,

Groß, M. Mertens (90. Flöttmann), Abrashi, Balaskas, Wolf (68.

Meyndt), Zöchling, Aistermann, Siemer.

Tore: 0:1 Abrashi (41 .), 1 :1 Siebert (90.).

BITTERER
AUSGLEICH IN
DER LETZTEN
MINUTE
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FCG II I MIT KANTERSIEG BEI
BW GÜTERSLOH II

Die dritte Mannschaft des FC Gütersloh gewinnt ihr
Auswärtsspiel bei der zweiten Mannschaft von Blau

Weiß 98 Gütersloh mit 8:1 (1:1).

Trainer Baki Kizi laslan sah den Drei-Punktegewinn trotz der Höhe

als „erkämpften Sieg“. Al lerdings war für Kizi laslan besonders das

vorläufige 2:1 der Knackpunkt der Partie: „Nach dem 2:1 war das

unser Spiel und wir konnten so die gesamten 8 Tore erzielen.“ So

tat sich die Dritte des FCG in der ersten Halbzeit noch schwer

und musste nach dem Führungstreffer den Ausgleich hinnehmen.

In der zweiten Halbzeit war das Team dann nicht mehr zu

bremsen.

Weiter geht es für die dritte Mannschaft des FCG dann am 22.1 0.

um 1 3 Uhr. Gast am Sportzentrum Süd ist dann die Mannschaft

des SCW Liemke I I .

FC Gütersloh I I I : Scrob, Cirstea, Nita, Tudose, Spanache, Turica,

Ghinea (69. Gilea), Munteanu, Boldurean (46. Scurtu), Hantea

(26. Sauer), Turlea.

Tore: 0:1 Cirstea (28.), 1 :1 Sauer per Eigentor (34.), 1 :2 Turlea

(63.), 1 :3 Turlea (68.), 1 :4 Turica (80.), 1 :5 Turlea (84.), 1 :6

Cirstea (86.), 1 :7 Turica (88.), 1 :8 Munteanu (90.).

3. MANNSCHAFT
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SPIELBERICHT
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TABELLE 1 . MANNSCHAFT
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TABELLE 2. MANNSCHAFT
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AKTUELLES

GUTE NACHBARSCHAFT MIT ILIAS

Der FC Gütersloh geht gerne zu I l ias direkt nebenan. Das

griechische Restaurant an der Heidewaldstraße

unterstützt den FCG als Gold-Sponsor gleich doppelt. So

geht das Oberl iga-Team vor den Heimspielen bei I l ias

essen. Für Trainer Fatmir Vata und Co-Trainer Marc Hunt

gehört das gemeinsame Mittagsessen zu einer

professionellen Vorbereitung. Restaurantchef Vasileios

Tsiamatos sorgt persönlich dafür, dass vor dem Spiel

entsprechend leichte Kost auf den Tisch kommt.

Gleichzeitig spendierte Tsiamatos dem Oberl iga-Team

einen neuen Satz Aufwärmhemden. Der FC Gütersloh

bedankt sich für die tol le Unterstützung des I l ias!

Das Restaurant I l ias ist tägl ich außer dienstags von 1 7.30

Uhr bis 23.30 Uhr geöffnet (an Sonn- und Feiertagen

außerdem von 11 .30 Uhr bis 1 4.30 Uhr). Weitere

Informationen gibt es im Internet: www.restaurant-i l ias.eu.
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FCG-MITGLIEDSAUSWEISE WERDEN
AUSGEGEBEN

Es hat etwas gedauert, aber jetzt sind
die neuen Mitgliedsausweise des FC

Gütersloh fertig. Die blau­grünen
Ausweise erinnern an die Ursprünge des
FCG mit den Vorgängervereinen DJK
und SVA Gütersloh und an die SVA­
Gründung im Jahr 1918 – also vor fast
100 Jahren.

Mitgl ieder können sich ihren Ausweis am

Mittwoch und Donnerstag (1 8 bis 20 Uhr) in

der Geschäftsstel le des FC Gütersloh

abholen. Beim Heimspiel am Sonntag, 22.

Oktober, gegen den ASC Dortmund richtet

der FCG außerdem einen „Abholschalter“

ein. Auch in der Woche nach dem

Dortmund Spiel, können die Ausweise zu

den oben genannten Öffnungszeiten in

Empfang genommen werden. Wer seinen

Ausweis abholen wil l , bringt bitte einen

Personalausweis oder Führerschein mit,

um sich entsprechend zu legitimieren.

Mitgl ieder, die sich ihren Ausweis nicht

abholen, bekommen ihn später

zugeschickt.

Mitgl ieder sind die Basis eines Vereins.

Jedes Mitgl ied hilft dem FC Gütersloh zum

einen direkt finanziel l mit seinem Beitrag

aber auch indirekt dadurch, dass die

Bedeutung eine Vereins für Stadt,

Öffentl ichkeit und Sponsoren umso größer

ist, je mehr Mitgl ieder ein Verein zählt. Wer

Mitgl ied werden möchte kann sich auf der

Geschäftsstel le oder im Fanshop melden.

AKTUELLES
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NACHRICHTEN

B-JUNIOREN-DÄMPFER UND VIER
E-JUNIOREN-SIEGE

Eine dicke Niederlage der B­Junioren und vier tolle Siege der E­Junioren – das ist die Wochenendbilanz der
Jugendteams des FC Gütersloh. Hinzu kommen ein Sieg und eine Niederlage der beiden F­Junioren. Die C­, D­ und

G­Junoren hatten an diesem Wochenende spielfrei.

Für die B-Junioren war es ein harter Tag. Das Team verlor bei der B2 des SC Verl mit 0:8 und belegt in der Bezirksl iga weiterhin

den letzten Platz. Der Rückstand auf die Nicht-Abstiegsplätze beträgt trotzdem nur zwei Punkte. Zur Pause führten die Verler

schon mit 3:0.

Die E-Junioren-Teams des FC Gütersloh spielten dagegen wieder großartig auf. In

vier Spielen gab es vier Siege. Die E1 gewann bei der TSG Harsewinkel mit 5:3 (3:0)

und verbesserte sich auf Platz fünf. „Kurzzeitig war es nochmal spannend, weil der

Gegner auf 2:3 verkürzen konnte. Durch zwei schnelle Tore haben wir dann aber den

Sieg geholt“, berichtete Trainer Levin Rethage, der das Team zusammen mit Oliver

Eichstädt betreut. Die E2 siegte bei der E2 des VfB Schloß Holte in einem „sehr

guten Spiel“ (Oliver Eichstädt) mit 9:3, während die E3 sich bei der E3 des SV

Avenwedde mit 7:3 (3:1 ) durchsetzte. Die E4-Junioren komplettierten das Super-

Wochenende der vier E-Junioren-Teams durch einen 4:3-Erfolg bei der E5 des SV

Spexard. Das Spiel begann eigentl ich denkbar schlecht, denn beim Aufwärmen zog

sich der FCG-Torwart eine schmerzhafte Prel lung zu, so dass die Gütersloher das

Spiel ohne Auswechselspieler bestreiten mussten. Der FCG ging zwar zunächst mit

2:0 in Führung, geriet dann aber zu Beginn der zweiten Hälfte mit 2:3 in Rückstand.

„Danach haben die Jungs eine absolut vorbildl iche Moral, unbedingten Siegeswil len

und tol len Mannschaftsgeist bewiesen“, lobte Trainer Matthias Kehne sein Team. So

drehte der FCG noch das Spiel und verteidigte seine Tabellenführung.

Großartigen Teamgeist zeigten auf die F1 -Junioren, die bei der F1 des Gütersloher

TV mit 7:3 gewannen. „Wir haben schon zur Halbzeit mit 6:2 geführt. Danach waren

die Jungs so platt, dass sie nicht mehr so aufspielen konnten wie in der ersten

Hälfte“, ist Trainer Rafael Laschok mit seiner Mannschaft mehr als zufrieden. Die F2

des FCG verlor bei der F2 des FC Isselhorst mit 2:8.
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KONTAKTDATEN JUGENDABTEILUNG

JUGEND

01 52 - 58 406 249
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